
Unsere tiefgreifendste Angst ist nicht, dass wir 
ungenügend sind.
Unsere tiefgreifendste Angst ist, über dass 
Messbare hinaus kraftvoll zu sein.
Es ist unser Licht, nicht unsere Dunkelheit, 
die uns am meisten Angst macht.
Wir fragen uns, wer bin ich, mich brillant, 
großartig, talentiert, phantastisch zu nennen?
Aber wer bist Du, Dich nicht so zu nennen?
Du bist ein Kind Gottes.
Sich selbst klein zu halten, dient nicht der Welt.
Es ist nichts Erleuchtetes daran, sich so klein 
zu machen, dass andere um Dich herum sich 
unsicher fühlen.
Wir sind alle dazu bestimmt zu leuchten, 
wie es Kinder tun.
Wir sind geboren worden, um den Glanz 
Gottes, der in uns ist, zu manifestieren.
Er ist nicht nur in einigen von uns, er ist 
in jedem einzelnen.
Und wenn wir unser eigenes Licht erscheinen 
lassen, geben wir unbewusst anderen 
Menschen die Erlaubnis, dasselbe zu tun.
Wenn wir von unserer eigenen Angst befreit
sind, befreit unsere Gegenwart automatisch
auch andere.

Nelson Mandela
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N Möchten Sie den paternoster

regelmäßig per Post erhalten?

Hier könnte Ihre Anschrift stehen!

Aktuelle Termine sind nicht hier abgedruckt,
sondern im „Emmaus-Ölberg-Kalender“,

der monatlich erscheint.
Sie erhalten ihn in der Gemeinde

und über das Internet:

http://www.emmaus.de


